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Jason Mason im Gespräch mit Transinformation &#8211; Teil 3b:
Targeted People: Menschen im Visier von Regierungen,
Geheimdiensten und anderen Organisationen &#8211; ein
Erfahrungsbericht
 

Dieser Artikel ist Teil 3b unserer mehrteiligen Interviewserie mit Jason Mason. Hier findet ihr 
Teil 1, Teil 2 und Teil 3a.

Hier noch eine kurze Zusammenfassung von einem anderen Betroffenen dieser
Geheimdienst-Methoden, der ebenfalls eine sogenannte Zielperson (engl. Targeted Individual)
ist und die sechs Stufen des Gruppen-Stalking (Gangstalking) durch Regierungen und
Geheimdienste sehr gut beschreibt.

Eine Zielperson ist demnach eine Person, die 24 Stunden am Tag unter Überwachung und
Belästigung steht, die von einer Gruppe von fremden Individuen ausgeführt wird. Diese Form
der Beobachtung kann auch die jeweiligen Familien, Nachbarn, Freunde und Kollegen
umfassen. Zielpersonen nennen diese Gangstalker meist einfach „Täter“ oder
„Gruppen-Belästiger“.

Die Gruppe von Fremden wird eine Zielperson auf unnatürliche Weise verfolgen und belästigen,
und das vor allem in der lokalen Gemeinschaft. Versucht eine Zielperson dieser Belästigung
und diesem Stalking zu entkommen, folgen die Gang-Stalker ihr meist von Stadt zu Stadt und
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oft sogar von Land zu Land.

Daher entstand der Begriff des GANGSTALKING (Gruppen-Verfolgung). Diese Täter oder
Verfolger bestehen aus einem perfekt organisierten Netzwerk und sind unterschiedlicher
Herkunft. Ihr Ziel und ihre Aufgabe ist es, Zielpersonen über Staatsgrenzen hinweg mit
unterschiedlichen Methoden zu belästigen und ihnen zu schaden. Diese Massnahmen
umfassen grundlegend die psychologische Manipulation einer Zielperson.

Wikipedia:

Psychologische Manipulation ist eine Art von sozialem Einfluss, der darauf abzielt, das
Verhalten oder die Wahrnehmung anderer durch missbräuchliche, trügerische oder
hinterhältige Taktiken zu verändern. Indem man die Interessen des Manipulators
vorantreibt, oft auf Kosten eines anderen, könnten solche Methoden als ausbeuterisch,
beleidigend, hinterhältig und trügerisch angesehen werden. Der Prozess der
Manipulation beinhaltet, ein unwissendes Opfer unter die Herrschaft des Manipulators
zu bringen, oft mit Täuschung und das Opfer dafür zu benutzen, seinen eigenen
Zwecken zu dienen.

Die GANGSTALKING-Programme sind speziell entworfen, um Zielpersonen auf psychische und
physische Weise zu manipulieren. Die lokale Gemeinschaft und meist auch die Familie,
Freunde und Kollegen werden zusätzlich manipuliert, die Zielperson zu hassen.

Das geschieht laut vielen Erfahrungen vor allem aus dem Grund, weil Zielpersonen aus der
Matrix erwacht sind und die Wahrheit erkannt haben. Die Wahrheit ist, dass die ganze
Menschheit in ernsthafter Gefahr schwebt, denn sie ist durch geheime
Entvölkerungs-Programme bedroht und das GANGSTALKING ist eines dieser geheimen
Projekte. Es gibt verschiedene Stufen des Gangstalking, die man laut vielen
Erfahrungsberichten folgendermassen zusammenfassen kann:

1. Stufe des Gangstalking (Ignoranz)

Auf dieser Ebene ist das Zielindividuum ignorant gegenüber der Tatsache, dass er oder sie ein
Targeted Individual bzw. eine Zielperson ist, weil die GANGSTALKER in ihrer Taktik verdeckt
arbeiten. Dies ist der Zeitraum, in dem die GANGSTALKER die Zielgruppe beobachten und Zeit
damit verbringen, Hintergrundinformationen über z.B.  Gewohnheiten, Gesundheit, sexuelle
Orientierung, illegale Aktivitäten sowie Menschen und Orte zu sammeln, die das Zielindividuum
gerne besucht.

Betroffene glauben, dass die meisten Menschen auf der Erde in dieser ersten Stufe der
Ignoranz sind. Sie sind sich nicht darüber bewusst, dass alle Daten von ihnen gesammelt
werden und ausserdem ein Gangstalking-Programm existiert, bis sie ins Visier genommen
werden.

2. Stufe des Gangstalking (Verfolgung/ offene Überwachung)

Auf dieser Ebene halten sich die GANGSTALKER noch von der Zielperson und den
Habseligkeiten des Zielmenschen fern. Aber sie verfolgen und überwachen die Zielpersonen zu
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Fuss oder mit Fahrzeugen und zwar in einer öffentlichen Manier und machen sich zum Beispiel
durch Körpergesten, Starren, Nachahmen von eigenen Aktionen, zielgerichtete Konversationen,
Symbole, Wörter, Nummern, Geräusche oder Lärmbelästigung, Husten oder Räuspern
bemerkbar, wenn sie in der Nähe der Zielperson sind.

3. Stufe des Gangstalking (Konfrontation und Einschreiten)

Auf dieser Ebene betreten die GANSTALKER in einigen Fällen die persönliche Umgebung der
Zielperson. Der Zweck dafür sind zum Beispiel unaufrichtige intime Beziehungen und falsche
Freundschaften. Die GANGSTALKER wollen den Zielmenschen durch Konversation und
Interaktion persönlich konfrontieren und belästigen und suchen nach Möglichkeiten, sich in das
Leben der Zielperson einzumischen.

Einige der GANGSTALKER verwenden erst Gesten der Vertrautheit, wie das Tippen auf die
Schulter oder das Klopfen auf die Hand, werden aber dabei noch nicht gewalttätig. Zu dieser
Stufe 3 gehören auch Agenten, die eine Zielperson in eine sogenannte Honigfalle locken sollen.
Das Opfer bemerkt die vorgespielte Zuneigung meist zu spät und ist somit in die Honigfalle
getappt.

Wikipedia:

Die Honigfalle ist eine investigative Praxis, die romantische und/oder sexuelle
Beziehungen für einen zwischenmenschlichen, politischen oder monetären Zweck zum
Nachteil einer Partei nutzt, die in diese romantische oder sexuelle Affäre verwickelt ist.
Privatermittler werden häufig von Ehefrauen, Ehemännern und anderen Partnern
beauftragt, einen Honigtopf zu kreieren, meist wenn eine unerlaubte romantische Affäre
der “Zielperson” oder des Gegenstandes der Untersuchung vermutet wird. Gelegentlich
kann der Begriff für die Praxis verwendet werden, eine Affäre zu erstellen, um
belastende Fotos für die Verwendung in Erpressungen zu machen. Eine Honigfalle wird
in erster Linie verwendet, um Beweise zum Motiv der Honigfalle zu sammeln. Auch
werden oft Falschinformationen über die betroffene Person im Netz veröffentlicht und
falsche E-Mails an Kollegen und Freunde im Namen der Zielperson verschickt.

4. Stufe des Gangstalking (kriminelle Aktivitäten)

Auf dieser Ebene sind die GANGSTALKER praxisnahe und arbeiten psychologisch. Sie werden
ausgeschickt, um Verbrechen gegen die Person und das Eigentum der Zielperson zu begehen.
Dazu gehören meist Einbruch und das Betreten der Wohnung des Ziels, um dort Straftaten des
Diebstahls und der Sachbeschädigung zu begehen. Auch können Schäden an Haustieren, eine
Vergewaltigung, Gewalt oder ein Giftanschlag gegen das Ziel ausgeführt werden.

Bis zu dieser Stufe ist die Zielperson auf verschiedene Weisen verfolgt worden: Zuerst durch
ihre Ignoranz. Die zweite Stufe zielt bereits auf den Geist des Ziels ab. Die dritte Stufe zielt
meist auf das Herz des Ziels ab und ab der vierten Stufe ist der ganze Körper der Zielperson
von den Angriffen betroffen.

Es kommt hierbei vor allem zu elektronischer Belästigung und Bestrahlung. Das geschieht
erstens durch normale Technologie und normale Geräte und zweitens durch geheime
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Technologie und geheime Geräte.

Zur 4. Stufe des GANGSTALING zählt somit der Angriff mit elektronischen Waffen.

Nachdem die Verfolger oder Täter in das Heim der Zielperson eingedrungen sind, kommt es zu
verschiedenen kriminellen Taten, wie der Installation von versteckten Kameras, Abhörgeräten,
GPS-Verfolgungs-Geräten, RFID-Mikrochip Verfolgungs-Geräten, Computersoftware,
Spionagesoftware, Viren und Trojanern.

Das Telefon des Ziels und deren Computer werden gehackt, Geräte im Zuhause und die
Alarmanlage können ebenfalls manipuliert oder gehackt werden.

5. Stufe des Gangstalking (elektronische Angriffe mit geheimer Technologie und
Geräten)

Auf dieser Stufe ist die Zielperson ununterbrochen von Attacken und Folter durch fortschrittliche
Technologie betroffen, die man von einem anderen Ort fernsteuern kann. Die GANGSTALKER
erhalten auf diese Weise die Möglichkeit, eine Zielperson elektronisch zu vergewaltigen, zu
schlagen und zu vergiften.

Diese Angriffe sind unsichtbar und werden 24 Stunden am Tag über Funk und Strahlung
ausgeführt. Im zitierten Artikel ist hier zum Beispiel von einer Erfindung eines Mannes namens
Joel Goldberg die Rede. Das Patent dazu kann man frei im Netz einsehen und des trägt die
Patentnummer US 20160375220 A1 und stammt aus dem März 2016.

Die Bezeichnung dieser grauenhaften Erfindung lautet „Electromagnetic Energy Targeted To
The Brain“ (Elektromagnetische Energie, die auf das Gehirn zielt).

Zitat aus dem Patent:

Konzentrierte, extrem niederfrequente (ELF) elektromagnetische Wellen können den
Schädel im leitfähigsten Teil des Schädels, dem temporalen Lappen, durchdringen und
Effekte im vorderen Temporallappen erzeugen. Die Fernstimulation des
Temporallappens kann zu tödlichen oder handlungsunfähigen Anfällen führen. Die
Stimulation erzeugt Angst bei einem hohen Prozentsatz von Menschen und in einigen
Fällen Atemdepression.

Durch diese unsichtbaren Angriffe mit ELS-Wellen werden bei den Zielpersonen sehr negative
Emotionen und vor allem Angst und Traurigkeit ausgelöst. Ausserdem störten diese Attacken
die normale Verarbeitungsfunktion des Gehirns, die Entscheidungsfindung und die normalen
emotionalen Reaktionen.

Die GANGSTALKING-Agenten haben somit die Fähigkeit, sich in das Gehirn des Zielmenschen
zu hacken, um realistische „Halluzinationen“ zu induzieren, die die fünf Sinne des
Zielindividuums beeinflussen. Die Träume des Zielmenschen können ebenfalls aus der Ferne
manipuliert werden.

Nachdem das Gehirn des Zielmenschen gehackt wurde, können die GANGSTALKER auf den
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physischen Körper der Zielperson zugreifen, um Empfindungen wie Schmerzen und
verschiedene Krankheiten auszulösen.

Die GANGSTALKER können elektronisch vergewaltigen oder eine Person elektronisch
ohnmächtig werden lassen oder töten. Die GANGSTALKER können auch die Körpertemperatur,
den Blutdruck, den Puls (die Herzfrequenz) und die Atemfrequenz manipulieren.

Die GANGSTALKING-Täter haben damit auch die Fähigkeit, den Geist eines Zielmenschen zu
lesen. Die GANGSTALKER können ihre Fähigkeit, Gedanken zu lesen unter Beweis stellen,
indem sie die unausgesprochenen Gedanken des Zielmenschen an das Zielindividuum
weitergeben.

Diese Technologie ist eine Form der elektronischen Telepathie und Zielpersonen können daher
keine Gedanken vor den Gangstalkern verbergen!

6. Stufe des Gangstalking (langsamer Tod)

Das GANGSTALKING-Programm kann insgesamt als grausamer und langsamer TOD
bezeichnet werden, der das ganze Leben von Zielpersonen mit psychischen und physischen
Angriffen und Folter ausfüllt. Die Täter bewerkstelligen es auf diese Weise, die Zielperson
auszuschalten und zu ermorden. Niemand wird dahinter kommen, dass solche Zielpersonen in
Wahrheit gewaltsam und auf Knopfdruck ermordet worden sind.
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In diesem Artikel findet ihr eine Übersetzung der oben aufgeführten Grafiken.

Dazu passend veröffentlichte der Forscher Curtis Waltman Mitte 2018 eine Datei, die er zufällig
durch den amerikanischen Freedom of Information Act auf Anfragen nach den Aktivitäten von
Antifa-Gruppen in Washington erhalten hatte.

Diese Informationen stammen aus dem Washington State Fusion Center und Curtis Waltman
erhielt auf seine Anfrage mehr Informationen, als er erwartet hatte. Es handelte sich um eine 
ZIP-Datei mit der Bezeichnung „EM Effects on Human Body“ (elektromagnetische Effekte auf
den menschlichen Körper).

Dieses Regierungsdokument legt die Existenz und den Einsatz von psycho-elektronischen
Waffen offen, die auf den Geist und den Körper von Zielpersonen gerichtet werden. In der Datei
sind mehrere Diagramme enthalten, bei denen man die elektromagnetischen Auswirkungen
dieser Gedankenkontrolle sehen kann.

Diese Signale stammen entweder von Funktürmen oder direkt aus Fahrzeugen, die mit
psychotronischen Waffen ausgestattet werden. Verschiedene Frequenzen bewirken hierbei
einen Einfluss auf verschiedene Bereiche des menschlichen Gehirns.

Aus diesen Informationen geht ausserdem hervor, dass jeder einzelne menschliche Körper über
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ein einzigartiges elektromagnetisches Feld verfügt, und mit diesem Feld können Täter und
Gangstalker mit ihren fortschrittlichen neuen Technologien jedes Individuum auf der Welt durch
seine persönliche Signatur überallhin verfolgen und dadurch direkt psychotronische Waffen auf
alle Zielpersonen richten.

Damit erhalten Geheimdienste die Möglichkeit, Zielpersonen verdeckt zu ermorden oder
verdeckte psychologische Operationen an ihnen auszuführen, um bei den Betroffenen schwere
mentale Schäden hervorzurufen, die man daraufhin als Geistesstörungen diagnostizieren kann.
Diese grausamen Methoden sind inzwischen ausreichend dokumentiert.

Zielpersonen werden meist vom Tiefen Staat und seinen Geheimdiensten angegriffen, die über
die notwendigen Ressourcen verfügen, solche Operationen zu finanzieren und auszuführen.
Diese geheimen Fähigkeiten der internationalen Geheimdienste gehören immer noch zu den
am besten gehüteten Geheimnissen der Welt und erst Whistleblower wie Edward Snowden
haben uns auf die Existenz dieser Programme aufmerksam gemacht.

Artikel bei uns, die damit in Zusammenhang stehen:

https://transinformation.net/einfuehrung-in-die-gerichteten-energiewaffen/

https://transinformation.net/gerichtete-energiewaffen/
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